
Kreisstadt Siegburg     Punkt 6.7 
Der Bürgermeister 
 
Planungs- und Bauaufsichtsamt 
0364/VIII 
 

 
 
 
Gremium: Planungsausschuss  öffentlich 
Sitzung am: 22.03.2021  
 
 
 

Konzept für Barrierefreiheit im öffentlichen Raum 
• Sachstand 

 
Sachverhalt: 
 
Im Rahmen des Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) für die Siegburger Innenstadt 
wurde das Konzept zur Barrierefreiheit im öffentlichen Raum als eine von mehreren Maßnahmen des ISEK 
im Programmantrag 2019 beantragt und schließlich bewilligt. Am 22.10.2020 wurde das Planungsbüro 
Planersocietät aus Dortmund mit der Erarbeitung eines solchen Konzeptes beauftragt und erarbeitet derzeit 
eine Bestandsanalyse. Neben der Bestandsanalyse werden im weiteren Verlauf Handlungsfelder und 
Maßnahmen entwickelt. Diese werden auf die im ISEK bereits aufgeführten Lupenräume (s. 
Maßnahmenkatalog) Rathausumfeld, Holzgasse, Kaiserstraße und Anker-/Scheeren-/Grimmelsgasse 
angewendet, die wiederum für die spätere Umsetzung der einzelnen Umbaumaßnahmen herangezogen 
werden sollen. Begleitet wird der Prozess stets mit partizipatorischen Elementen, wie einem 
Planungsspaziergang mit Betroffenen und Verbänden/Vereinen und einem Maßnahmenworkshop. 
Abschließend folgt eine Dokumentation des Prozesses und das Konzept selbst, welches vor einem 
politischen Gremium vorgestellt werden soll. 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für die Kosten der Planungsleistungen stehen Mittel im Haushalt zur Verfügung. 

 
Leit- und strategische Ziele: 
 
Betroffene Leitziele 
 
Leitziel A – Die nachhaltige und umweltschützende Stadtentwicklung 
Leitziel B – Die familienfreundliche und soziale Stadt 
 
Betroffene strategische Ziele: 
 
Strategisches Ziel Nr. 5 – Siegburg betreibt eine stadtgerechte Verkehrsentwicklung 
Strategisches Ziel Nr. 8 – Siegburg gewährleistet gesicherte soziale Lebensbedingungen für alle 
Strategisches Ziel Nr. 10 – Siegburg entwickelt Handlungskonzepte zur Gestaltung des demografischen 
Wandels und evaluiert diese regelmäßig 
Strategisches Ziel Nr. 11 – Siegburg will für Menschen mit Behinderungen und sonstigen Einschränkungen 
auch über die Leistungen der Eingliederungshilfe überörtlicher Träger hinaus eine eigenständige 
Lebensführung und gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen 

 
Zielauswirkungen: 
 
Gewährleistung einer barrierefreien Erlebbarkeit des öffentlichen Raums in der Siegburger Innenstadt.  
 
 

Dem Planungsausschuss zur Kenntnisnahme. 
 
Siegburg, 01.03.2021 
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